
[1674 ] A
ABRECHNUNG[VON BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN] MIT VERSCHIEDENEN

SCHULDNERN

"Der Adlerwirth [Franz Bürgisse r ] Jn  Bremgarten
Soll auff Weinachten des 1673 Verfallen Capitall 100 gl.
Jtem noch von 400 gl . den Verfallnen Zins thuot zusamen 120 gl.

Jtem noch von obigen wegen der _ Zins __von Weinachten Ano 73
biss Pfingsten 1674 Zins Muchenüfi &h <4 sss ' thuot 2 gl.

So dan Soll [der ] Panerher [ von Bremgarten 3 Johann B li¬
ehe r ] Jn Warnen von dem Engellwirth [von Bremgarten,



16 gl . 18 ss
Karl  Weissenbach]  welcher mir 18 gl . imb Heüw
schuldig ist über Abzug der 24 batzen noch Restantz

Die hat Panerher laut Engellwirths Sag Jnhenden von wegen
[alt ] Buherr [Paul ] Müllers [von Zug ] Jn zebehalten

Jtem hab Jch bar galt hargeschossen 12 spanische dübell
und 3 Lauwissen 2 fillip und 1 gl . 2 ss an Müntz thuot 111 gl . 20 ss

Suma 250 gl.
wider gelt geben . . . 53 gl . 10 ss
Suma 303 gl . 30 ss
Sol die ganze Suma sein 243 R"

-  AH 79 , 221 VNicht von der Hand Beat Jakobs I . Zurlauben
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